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Wangen, um durch die dichten Narben den Bartwuchs zu
unterdrücken. Sie hatten einen festen gedrungenen Körper-
bau, breite Schultern und einen dicken Kopf; aus dem häß¬
lichen braungelben Gesichte mit hervorstehenden Backenknochen
blickten kleine, tiefliegende Augen. So glichen sie nach dem
Zeugnis eines gleichzeitigen Schriftstellers eher zweibeinigen
Bestien oder grob zugehauenen Brückenpfeilern als Menschen.
Sie lebten von wilden Wurzeln und rohem Fleische, welches
sie ohne Feuer zubereiteten, indem sie es wie einen Sattel
auf's Pferd legten und durch einen tüchtigen Ritt mürbe
machten. Sie kannten weder Ackerbau noch feste Wohnsitze:
von Kindesbeinen an schweiften sie im Freien, in Bergen
und Wäldern umher und gewöhnten sich an Ertragung von
Hitze und Kälte, von Hunger und Durst. Sie trugen Kittel
von Leinen oder aus zusammengesetzten Fellen von Wald-
mcutfen, Beinkleider aus Bockshäuten und Mützen aus
Zottelfellen; und nicht eher wechselten sie das Kleid, als
bis es ihnen in Fetzen vom Leibe fiel. Zum Fußkampf un-
geeignet, sitzen.sie beständig auf ihren kleinen, häßlichen, aber
ausdauernden Pferden, auf denen sie kaufen und verkaufen,
essen und trinken, Beratungen halten und schlafen. Ihre
schmutzigen Weiber folgen ihnen auf Karren nach, wo sie
ihre häßlichen Kleider verfertigen und die Kinder warten.
Flüchtlingen ähnlich ziehen sie umher, keiner kann seine Heimat
angeben, so daß es von ihnen heißt: ,,anderswo geboren,
weiterhin erzogen." Was anständig und schicklich ist, wußten
sie nicht; ohne Ahnung von einer Gottheit, ohne Treue gegen
die Menschen, ohne Begriff von Recht und Unrecht, waren
sie den Trieben ihrer tierischen Begierden hingegeben, jäh-
zornig, wankelmüthig, raubsüchtig, insbesondere von uner-
sättlicher Goldgier. Ihre Angriffe waren furchtbar. Mit
einem schrecklichen Geheul beginnend, stürzten sie sich ohne alle
Reihenordnung blitzschnell auf den Feind, schössen von fern
schon, dahin und dorthin schweifend, ihre mit Knochen zu-
gespitzten Pfeile ab, griffen dann in der Nähe zum Säbel
und wenn der Feind ihren Hieben auswich, warfen sie ihm
Schlingen um den Hals und schleppten ihn mit sich fort.
Sie umschwärmten unaufhörlich die feindliche Schlachtordnung
und zogen sich eben so rasch nach jedem Ansturm wieder


